
  

 

Bild: Albrecht Effler 
 

Die Seniorinnen und Senioren des AK St. Laurentius besuchten im  
Januar 2019 die Krippe in Renningen, die der dortige langjährig  

wirkende Pfarrer Pitzal initiierte. 

Die Menschwerdung Gottes  
ereignet sich in unserem Land. 

Pfarrbrief  
Advent/Weihnachten 2024 

mit Gottesdienstordnung Ausgabe  12 

vom 30.11.2024 bis 12.01.2025 



2 

 

Liebe Mitglieder unserer Pfarrei, 
 

In den Weihnachtstagen bauen Sie zu Hause 
wohl Ihre Weihnachtskrippe auf, manche begin-
nen sogar schrittweise zum 1. Advent.  
Unbestreitbar gehört die Weihnachtskrippe, seit 
Franziskus 1223 in einer Waldhöhle bei Greccio 
erstmals eine Krippenszene mit lebenden Figu-
ren und Tieren in Anlehnung an die Krippe von 
Bethlehem zur Aufführung brachte, zum Weih-
nachtsfest. Er wollte damit die Menschwerdung 
Gottes sichtbar und greifbar machen. 
Seitdem beflügelt das die Phantasie und Kunst 

des Krippenbaues, bis die österreichische Kaiserin Maria Theresia Ende des 
18. Jahrhunderts. im Zuge der Aufklärung die Krippen aus den Kirchen ver-
bannen ließ. Aber schon im, 19. Jahrhundert setzte sich eine erneute Wert-
schätzung der Krippendarstellung durch bis heute. 

Ich bin immer wieder erstaunt, wie der Anstoß durch Franziskus die Phanta-
sie und Kunst beflügelt: künstlerisch sehr wertvolle Krippen mit handge-
schnitzten Figuren, das Krippendorf Bornheim bei Landau, in dem ca. 100 
Krippendarstellungen in den Vorgärten zu finden sind, Krippen, die das Ge-
schehen in unsere Welt hineinholen, eine Fülle von Ideen. 

Bild: Albrecht Effler 
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Immer soll es um das Geschehen der Menschwerdung Gottes hinein in unsere 
Welt gehen: Gott wird Mensch in unserer konkreten Lebenswelt. 
Wie viele Türen bleiben ihm heute in unserer Gesellschaft verschlossen?  
Hoffentlich findet er bei uns eine offene Tür! 
 

Dass er bei uns in der Pfarrei viele offene Türen findet, wünscht Ihnen 

Ihr Pfr. Albrecht Effler 

Mitteilungen der  Pfarrei 

Es wurden folgende Amtshandlungen von der Pfarrei Hl. Edith Stein 
vorgenommen im Zeitraum vom 1.10.2023 bis 30.09.2024: 

23  Kinder wurden in der Pfarrei getauft,  

41  Kinder gingen zur Erstkommunion,  

26  Jugendliche wurden gefirmt,  

2  Paare spendeten sich das Sakrament der Ehe,  

102  Pfarrangehörige sind verstorben,  

1  Person ist (wieder) in die kath. Kirche eingetreten,  

2  Personen sind konvertiert,  

93  Pfarrangehörige sind aus der katholischen Kirche ausgetreten.  

Aus den Kirchenbüchern  
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Herzliche Einladung zum Christbaumloben  
am 26.12. im Pfarrgarten 
 

Wie bereits im vergangenen Jahr lade ich ganz 
herzlich zum Christbaumloben am 2. Weih-
nachtsfeiertag nach der Orchestermesse in St. 
Jakobus  gegen 11:45 Uhr  in den Pfarrgarten 
(Kirchenstr. 10) ein. Auch wer nicht in St. Jako-
bus im Gottesdienst ist, darf gerne kommen. 
Bei diesem alten Brauch, der vor allem im süd-
deutschen Raum verbreitet ist, wird der Weih-
nachtsbaum ausgiebig bestaunt und über alle 
Maßen gelobt. Kommen Sie in den Pfarrgarten – 
es erwarten Sie bestimmt ein wunderschön ge-
schmückter Christbaum, ein Schnapserl (der üb-

liche „Lohn“ fürs Christbaumloben), alkoholfreie Getränke und weihnachtli-
che Knabbereien. 

Herzliche Einladung, Ihr Pfarrer Stefan Mühl 

Bild: Stefan Mühl 

Aus Gremien, Gruppierungen und Pfarrei 

Die "Freizeit-Köche" der Messdiener, Jutta und Gerald,  
sagen nach 10 Jahren "Tschüss" 
 

Seit 2014 haben wir uns um das leibliche Wohl der Messdiener gekümmert.  
Jedes Jahr war eine spannende 
Herausforderung, deren wir uns 
gerne gestellt haben. 
Die Freundlichkeit und vor allem 
die herzliche Dankbarkeit hat uns 
stets motiviert. Doch irgendwann 
ist es an der Zeit, den Kochlöffel 
weiterzugeben. 
Wir wünschen dem Freizeitteam 
alles Gute. 
 

 

Eure "Freizeit-Köche" Jutta und Gerald 

Bild: Jutta Berberich-Schmitt 
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Kirchenkrippe St. Laurentius 
  

Die Kirchenkrippe 
in der St. Laurenti-
uskirche wurde 
2005 neu gestaltet. 
Die Größe der Krip-
penlandschaft war 
durch den stabilen 
Unterbau, den Wal-
ter Hahn fachmän-
nisch konstruiert 
hatte, sowie die 
Größe der vorhan-
denen Figuren vor-
gegeben. 
 

Die Gebäude der eigentlichen Krippe wurden im orientalischen Stil passend 
zum vorhandenen Hintergrundbild geplant und errichtet. 
Nachdem Styrodurteile zu 
Gebäuden zusammenge-
fügt waren, mussten die 
Wände grundiert, verputzt 
und in mehreren Arbeits-
schritten in Farbe gefasst 
werden. Nach wochenlan-
gem Werkeln freuten sich 
die Erbauer Hannelore 
und Helmut Baumann, 
Walter Hahn, Marianne 
Thomas und Peter Wag-
ner, sowie die Elektriker, 
die für die entsprechende 
Beleuchtung sorgten, dass die Hl. Familie zu Weihnachten in den Krippen-
stall einziehen konnte. 
 

Hannelore Baumann 

Bild: Peter Wagner 

Bild: Peter Wagner 
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Der Nikolaus kommt in den Pfarrgarten von St. Laurentius 
 

Der Gemeindeausschuss St. Laurentius lädt herzlich zu einer Nikolauswan-
derung am Sonntag, 08.12.2024  um 15:00 Uhr ein. Treffpunkt ist vor der 
Kirche St. Laurentius. Der Rundweg wird durch muntere 
vorweihnachtliche Texte angereichert. Gegen 16:00 Uhr 
erwarten wir dann den Nikolaus im Pfarrgarten mit Glüh-
wein und Kinderpunsch. 
Wir freuen uns auf viele junge und erwachsene Teilneh-
merInnen. Der Rundweg ist für Kinderwagen geeignet. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis 02.12.2024 im Pfarr-
büro unter der Tel.-Nummer 06235-959081 oder per E-
Mail an pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de. Bei 
schlechtem Wetter kommt der Nikolaus in unseren 
Pfarrsaal.          Karl-Heinz Nagel 

Weihnachtskrippe St. Laurentius 
 

Krippenaufbau am Samstag, 07. Dezember 2024 um 10:30 Uhr 
Krippenabbau am Samstag, 08. Februar 2025 um 10:30 Uhr 
 

Am Samstag, 07. Dezem-
ber  um 10:30 Uhr wird die 
Unterkonstruktion unserer 
Kirchenkrippe aufgebaut. Da-
zu müssen die Einzelteile des 
Untergestells zuerst in die 
Kirche transportiert werden. 
Anschließend werden sie zu-
sammengefügt und ver-
schraubt. 
Es wäre hilfreich, wenn sich 
auch Gemeindemitglieder 

finden würden, die sich mit diesem Auf- und Abbau näher beschäftigen 
könnten, um in Zukunft regelmäßig daran mitzuarbeiten. 
Der Abbau findet am Samstag, 08. Februar 2025  um 10:30 Uhr statt. 
Über die Mitarbeit beim Auf- und Abbau freuen wir uns. 

Für das Krippenteam Hannelore Baumann 

Bild: Peter Wagner 

Bild: Pfarrbrief.de 
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AK Senioren St. Laurentius 
 

Mehrmals im Jahr lädt der AK Senioren 
St. Laurentius Interessierte aus allen drei 
Gemeinden ein zu einem Ausflug: „Wir 
besichtigen Interessantes in der Umge-
bung“. Abschluss ist in einem Restaurant 
unterwegs. 
Nach dem Besuch des Ziegelei-
Museums in Jockgrim und der Abteikir-
che in Otterberg im Frühjahr stand im 
September Hauenstein auf dem Pro-
gramm: Zunächst erläuterte Pfr. Effler 
die damalige (1933) kirchenpolitische 
Bedeutung der Christkönigskir-
che. Hauptziel war die Ölmühle in Hau-
enstein: Ein junges Unternehmen, das 
aus verschiedenem Saatgut hochwertige Öle presst. Inhaber Timo Keller 
machte zuerst einige grundsätzliche Ausführungen über die richtige Ver-
wendung des richtigen Öles in der Küche und führte dann die Presse vor, 

in der er kaltgepresstes reines Öl er-
zeugt. Natürlich war anschließend die 
Möglichkeit, im angeschlossenen Hof-
laden „Hollerbusch“ die Köstlichkeiten 
zu probieren und einzukaufen. 
Im Oktober besuchten 38 Senioren/
innen den Landtag in Mainz. Im Ple-
narsaal („Herz der Regierung“) gewann 
die Gruppe  einen Einblick in die Ge-
schichte und die Arbeitsweise des Par-
lamentes.  MDL Michael Wagner 
(Wahlkreis Speyer/Schifferstadt) stellte 
sich für ca. 1 Std. den Fragen der Teil-
nehmenden. Als Nachfolger des früh 
verstorbenen Reinhard Oelber-
mann wurde er in die Politik berufen:  

Bild: Albrecht Effler 

Bild: Albrecht Effler 
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kfd – Kath. Frauengemeinschaft 
 

Weihnachtsgeschenke-Aktion 
Der ehemalige Pfarrgemeinderat St. 
Jakobus hatte damit begonnen und 
seit den letzten Jahren wird sie von 
der Frauengemeinschaft mit Hilfe des 
Weltladens organisiert. Bewohner so-
zialer Einrichtungen in Schifferstadt 
werden nach ihren Wünschen gefragt 
und dieselben auf Karten vermerkt, 
erhältlich im Weltladen ab Montag, 
25.11., und am 1. Adventswochenen-
de nach den Gottesdiensten. 
  

kfd – Frauengemeinschaftsmesse 
Am Dienstag, 10.12.2024  um 9:00 Uhr lädt die kfd zu einer Frauengemein-
schaftsmesse in St. Jakobus ein. Anschließend werden nach einer kurzen 
Adventsbesinnung in der Kirche die Weihnachtsbriefe für die  
Kranken verteilt. 
 

Suppenküche Veranstalterin: Frauengemeinschaft Hl. Edith Stein 
WO: Pfarrzentrum St. Jakobus Kirchenstr. 16 im Untergeschoss  

WANN: bis März jeweils dienstags von 13:30 Uhr – 14:30 Uhr 
WER: Alle Interessierten, besonders auch Alleinstehende, sind zum ge-
meinsamen Essen in der warmen Stube eingeladen. Eine Mahlzeit kann 
auch mitgenommen werden, dann bitte Behälter mitbringen. Das Suppen-
küchenteam heißt Sie herzlich Willkommen. 

Bild: Gerhard Wissmann 

 
„Was ich politisch mache, muss an den Menschen orientiert sein.“  
Bildungspolitik und Sorge/Pflege im Alter waren zwei Themenbereiche, die 
er aufgrund der Fragen näher erläuterte, wobei er auch den Mangel an 
Fachkräften ansprach. Die Gruppe hätte noch über viele weitere Fragen mit 
ihm diskutieren können. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen für das neue Programm im 1. Halbjahr 
2025: Mehrere Ausflüge, aber auch Veranstaltungen im Pfarrsaal. Dazu 

Stefanie Pruschina 
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Gottesdienst beim Vater-Kind-Zeltlager 
 

Seit ca. 40 Jahren organisiert ein erfahrenes Team der Kolping und der 
KiTa Dörfelnest das beliebte Vater-Kind-Zeltlager. Rund 350 Teilnehmen-
de waren es in diesem Jahr. Abschluss der Tage ist immer ein kleiner Got-
tesdienst. 
Eine Geschichte von Kai-To, einem jungen Elefanten, der sang, was dem 
Leitelefanten nicht gefiel, weil es noch nie so war (hier stimmt etwas nicht 
…), löst das Zusammenwirken von Jung und Alt: „Du bist erfahren und ich 
habe gute Augen.“ 

 

Diese Erfahrung stand 
im Mittelpunkt des klei-
nen Abschlussgottes-
dienstes. „Er wird das 
Herz der Väter wieder 
den Söhnen zuwenden 
und das Herz der Söh-
ne ihren Vätern“, so 
endet das Alte Testa-
ment. Im Lager konn-
ten die TeilnehmerIn-
nen die Erfahrung ma-
chen, dass die Väter 

(Mütter jeweils inbegriffen!) stolz auf ihre Kinder sein können und die Kin-
der stolz auf ihre Väter (u.a. wurde in den Lagerspielen der „Superpapa“ 
gesucht). Wenn die Erfahrung der Alten und die Dynamik der Jungen zu-
sammenspielen, die Väter Begabungen der Kinder entdecken und die Kin-
der von den Erfahrungen der Eltern lernen, wird das Zusammenleben der 
Generationen gut. So die Botschaft des Gottesdienstes. 
Dazu erbaten alle den Segen Gottes.           Albrecht Effler 

Bild: Albrecht Effler 

www.kolping-schifferstadt.de 
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Aus dem Gemeindeausschuss Herz Jesu 
 

Pfarrfest, Jubiläum Glockenweihe, Gemeinschaftsabend und Erntedank 
Im zweiten Halbjahr war in der Gemeinde Herz Jesu viel los, angefangen 
mit dem Gemeindefest, zu dem der Gemeindeausschuss am 17. und 18. 
August eingeladen hatte. Umrahmt von ökumenischem Gottesdienst und  

 

Festmesse wurde hier passend zum Motto „Miteinander füreinander“ ge-
meinsam gefeiert und gelacht. Während der Gemeindeausschuss für alles 
Deftige zuständig war, machten die Messdiener Crêpes und Waffeln, um 
den süßen Hunger zu stillen. Auf Grund der parallel stattfindenden Mess-
dienerfreizeit sind dieses Jahr viele ehemalige Messdiener eingesprungen. 
  

Nur eine Woche später feierten wir 60 
Jahre Glockenweihe. Im Open-Air Gottes-
dienst wurden die fünf Glocken beschrie-
ben und gewürdigt. Im Anschluss bot ein 
Umtrunk die Möglichkeit auch in Erinne-
rungen an den Weihetag vor 60 Jahren zu 
schwelgen. 
Am 27. September galt es beim Helferes-
sen allen in der Gemeinde Engagierten zu 
danken. Zu essen gab es dieses 

Bild: Katharina Hoffmann 

Bild: Katharina Hoffmann 



11 

 

Gemeinsam anstoßen auf das neue Jahr 
 

Ein neues Jahr bringt immer neue 
Möglichkeiten, die es zu nutzen 
gilt, neue Wege, die zu gehen wir 
bereit sein sollten, und neue Be-
gegnungen, für die es offen zu 
sein gilt. Um das neue Jahr und 
seine vielen Chancen gebührend 
zu begrüßen und vielleicht auch 
das alte Jahr angemessen zu ver-
abschieden, lädt der Gemeinde-
ausschuss Herz Jesu alle Pfarrei-
mitglieder zum Neujahrsempfang 
ein. Am Samstag, 04.01.2025 
nach dem Vorabendgottesdienst, 
wollen wir gemeinsam anstoßen, 
ins Gespräch kommen, uns mitei-
nander über gute Vorsätze austauschen und hoffnungsvoll auf das neue 
Jahr schauen. Die Sternsinger/innen werden den Abend mit ihrem Besuch 
abrunden. Der Gemeindeausschuss freut sich über viele Gäste, viele gute 
Gespräche und viele Begegnungen zum neuen Jahr. 
 

Katharina Hoffmann 

Mal unter anderem Frisches vom Grill. Das traditionelle Bingo sorgte nach 
dem Essen für spannende Unterhaltung, denn natürlich gab es auch was 
zu gewinnen. 
Ein weiteres Highlight war das Erntedankfest einen Tag später. Der Gottes-
dienst hatte Brot zum Thema und wurde von der KiTa Herz Jesu und dem 
Gemeindeausschuss mitgestaltet. Nach dem Gottesdienst wurden dann 
Kürbissuppe, Crêpes und Gemüse angeboten, um so dankbar zu sein und 
Gemeinschaft zu stärken. 
 

Katharina Hoffmann 

Bild: Katharina Hoffmann 
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Ökumenische Nachbarschaftshilfe Schifferstadt 
  

Ein hiesiger Arbeitskreis der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinden 
 

Du hast Lust und Zeit, 1-2 Stunden wöchentlich/
vierzehntägig oder bei Bedarf im Fahrerteam 
ehrenamtlich bei uns mitzumachen?! 
Du hast die Fähigkeit, ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, Alleinstehende, 
Hilfebedürftige, Einsame beim Einkaufen, beim Gang zum Friedhof oder 
zum Arzt zu begleiten, oder auch nur zum Zuhören, zum Spazierengehen 
usw.? 
Du bist bereit Dich in unserer geselligen, christlichen Gemeinschaft nach 
Möglichkeit alle 2 Monate bei unseren Treffen im Pfarrzentrum St. Jakobus 
miteinander auszutauschen und sich über Aktuelles zu informieren?! 
DANN MELDE DICH bei Interesse am besten telefonisch 06235/82751 bei 
unseren ehrenamtlichen, sozialen Diensten im Sinne der Ökumene. 
Bei allen Tätigkeiten und Fahrten besteht Versicherungsschutz! 
Weitere Infos im Internet oder auf der Homepage www.pfarrei-
schifferstadt.de - Glaube & Seelsorge - Soziale Dienste. Wir freuen uns 
über jede unverbindliche Anfrage !!! 
Schifferstadter Bürger/innen, die unsere Hilfe brauchen, welche ehrenamt-
lich und kostenlos ist, können gerne unsere Tel. Nr.  06235/82751  anrufen, 
eventuell auf Anrufbeantworter sprechen, wir rufen zurück !! 

Für die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Schifferstadt 
Edgar Brechtel vom Leitungsteam  

https://www.pfarrei-schifferstadt.de/glaube-seelsorge/soziale-dienste-caritas/oekumen-nachbarschaftshilfe/?L=0
https://www.pfarrei-schifferstadt.de/glaube-seelsorge/soziale-dienste-caritas/oekumen-nachbarschaftshilfe/?L=0
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Geburtsstation in Burkina Faso macht gute Fortschritte  
 

Wie bereits im Sommerpfarrbrief berichtet, ist im Mai ein Container voll mit 
medizinischem Gerät im Centre angekommen. Im November ist nun ein 
weiterer Container mit wertvoller Fracht für die Geburtsstation auf Reise 
gegangen, nämlich mit der dringend benötigten Stromversorgung. Da in 

Burkina Faso das Stromnetz sehr anfällig ist und zum Teil tagelang ausfällt, 
soll mit diesen Stromaggregaten der Betrieb der Station sichergestellt wer-
den, denn ein Baby fragt nicht, ob es am Tag geboren werden will oder in 
dunkler afrikanischer Nacht… In hoffentlich naher Zukunft soll dann zusätz-
lich eine Solaranlage installiert werden. 
 

Neben dem Großprojekt Geburtsstation sollen natürlich auch die vielen not-
leidenden Menschen, die täglich im Centre Hilfe suchen, nicht vergessen 
werden. Daher startet wieder mit dem 1. Advent die langjährige Weih-
nachtsglockenaktion. Die symbolischen Kugeln mit verschiedenen Weih-
nachtsgaben können wie gewohnt im Weltladen in der Kleinen Kapellen-
straße erworben werden oder per Mail burkina-faso@pfarrei-
schifferstadt.de über Gerhard und Regina Schackert. 

Gerhard Schackert 

Bild: Gerhard Schackert 

Bild: Gerhard Schackert 

mailto:burkina-faso@pfarrei-schifferstadt.de
mailto:burkina-faso@pfarrei-schifferstadt.de
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Im Weltladen 
 

Advent, Weihnachten, ein neues Jahr… 
  

Der Weltladen hält viele Geschenkideen für 
Sie bereit: 
Köstliches, Besonderes, Kunsthandwerkliches, 
Feines und mehr... 

Schauen Sie mal rein und stöbern durch unser wert-
volles Angebot. 
Wir haben wieder viel Schönes für Sie ausgesucht! 
Am Samstag, 30. November, öffnen wir für Sie unse-
re Türen durchgehend von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
zu einem vorweihnachtlichen Einkaufsbummel und 
starten so in den Advent. Sie können sich umschau-
en, Tee oder Kaffee trinken, Glühwein von der Le-
benshilfe oder auch einen alkoholfreien Punsch fair-
kosten und gerne ein FAIRsucherle dazu. Treten Sie 
ein! 

An diesem Tag starten wir in 
den Advent wieder mit der 
schönen Weihnachtskugel-
Aktion, gemeinsam mit unse-
rem Freundeskreis Burkina 
Faso. 
Auch sind wir in diesem Jahr 
wieder Teil des Lebendigen 
Adventskalenders und öffnen 
eine Adventstüre am  
Di, 10. Dezember um 18:00 Uhr für euch. 
Wir sind mittendrin und für Sie da: 
Der Weltladen – Ihr Fachgeschäft für Fairen Handel  
Kleine Kapellenstraße 4 
Unsere Öffnungszeiten 
Mo. Di. Do. Fr. von 10-13 Uhr und 15:30-18:30 Uhr 
Mi.+ Sa. von 10-13 Uhr, am Nachmittag geschlossen 
  

Gabi Riefling-Repp 

Bild: Gabi Riefling-Repp 

Bild: Gabi Riefling-Repp 

https://weltladen-schifferstadt.de/
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Interessierte, 
 

unser Bücher-Flohmarkt am 10. November war wieder ein voller Erfolg! Es 
waren viele Besucher/innen da, die sich mit Flohmarkt-Büchern eingedeckt 
und sich bei Kaffee und leckeren Kuchen für unsere neu erworbenen Bü-
cher und Medien interessiert haben. Hierfür unseren herzlichen Dank!  
 

Die neuen Bücher und Medien können ab sofort in unserer Bücherei kos-
tenlos ausgeliehen werden. Es ist für jede Alters- und Interessengruppe 
etwas dabei! Eine Übersicht unserer „Neuen Romane 2024“ finden Sie wie 
immer auf der Homepage: https://www.pfarrei-schifferstadt.de/
einrichtungen/katholische-oeffentliche-buecherei-koeb/ 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unseren Öffnungszeiten: Sonntag, 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Sie fin-
den uns im Untergeschoß des Pfarrzentrums St. Jakobus in der Kirchen-
straße.  
 

Werfen Sie auch einen Blick in unsere Zeitschriften und lassen Sie sich von 
unseren vielen Back- und Kochzeitschriften sowie Wohnzeitschriften für die 
Weihnachtszeit inspirieren. Oder suchen Sie sich bei unserer großen Spie-
le-Auswahl das ein oder andere Spiel heraus. Ihre Kinder und/oder Enkel 
werden begeistert sein, wenn Spiele- oder auch Vorlesezeit angesagt ist. 
Bei einer Tasse Kakao oder Tee und leckeren Plätzchen kann man diese 
kostbare Familienzeit so richtig genießen. 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  
sowie einen guten Start in ein  
glückliches, gesundes und friedvolles 
Neues Jahr 2025. 
 

Das Team Ihrer  
Katholischen öffentlichen Bücherei  
St. Jakobus 

Katholische öffentliche Bücherei 

https://www.pfarrei-schifferstadt.de/einrichtungen/katholische-oeffentliche-buecherei-koeb/
https://www.pfarrei-schifferstadt.de/einrichtungen/katholische-oeffentliche-buecherei-koeb/
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JUDAS 
 

Ein beeindruckendes Stück in der Kirche St. Jakobus  
am 12. April 2025 
Nachdem es in diesem Jahr wegen 
einer Erkrankung des Schauspie-
lers kurzfristig abgesagt werden 
musste, gibt es nun einen neuen 
Termin für das Theaterstück 
„JUDAS“ des Chawwerusch-
Theaters aus Herxheim. Es wird am 
Samstag, 12.04.2025, um 19:00 
Uhr in der Kirche St. Jakobus auf-
geführt. Am Vorabend des Palm-
sonntags wird somit ein besonderer 
Akzent zum Start in die Karwoche 
gesetzt. Ben Hergl spielt in dem Ein
-Personen-Schauspiel von Lot 
Vekemans in der Inszenierung von 
Ro Tritschler den umstrittenen 
Apostel Jesu. 
  

Suchen Sie noch ein besonderes Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es mit 
Eintrittskarten für das Stück JUDAS? Einen Trailer über das Stück findet 
man unter www.chawwerusch.de/judas-trailer/ 
 

Zu der Veranstaltung laden die Schifferstadter Kirchen (Pfarrei Hl. Edith 
Stein, Protestantische Gemeinde, Neu-Apostolische Kirche und Evange-
lisch-Freikirchliche Gemeinde / Baptisten) ein. 
  

Samstag, 12.04.2025, 19:00 Uhr 
Kirche St. Jakobus Schifferstadt 
Eintritt: 15,-- €, ermäßigt 10,-- €  
(Jugendliche, Schüler/innen, Arbeitslose, Schwerbehinderte) 
Vorverkauf: Pfarrbüro Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 10, Schifferstadt. – 
Alle bereits erworbenen Eintrittskarten bleiben gültig. 
Telefon: 06235 / 959081 
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de 

Bild: Stefan Mühl 

http://www.chawwerusch.de/judas-trailer/
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
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Für unsere Kinder 
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Für unsere Jugendlichen 
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Kirchenmusik in Advent und Weihnachtszeit 

Weihnachtsmusik in St. Jakobus 
 

Mit viel Vorfreude kündigen wir, die Chöre an St. Jakobus, unsere Beiträ-
ge zur Weihnachtsstimmung an.  
Glockenklang, Tannenduft, Gebäck 
und vor allem auch die Weihnachts-
musik gehören einfach zu diesen fest-
lichen Tagen. 
Am 24. 12., dem Heiligabend, begin-
nen wir um 16:00 Uhr mit der Kinder-
krippenfeier. Die Junge Kantorei unter 
der Leitung von Eva Oberling und 
Georg Treuheit geht der Frage nach: 
“Warum feiern wir überhaupt Weih-
nachten?“ Mit witzigen Dialogen und 
schönen Melodien geht Anne Riegeler 
in ihrem neuesten Musical dieser Fra-
ge nach. Die drei Weisen folgen einem Stern, der sie zu einem König 
führt. Sie entdecken den Ursprung unserer Weihnacht im Kind, das in der 
Krippe liegt. 
Um 22:00 Uhr feiern wir die Christmette mit Weihnachtsmusik und Chorä-
len mit dem Chor an St. Jakobus und Sebastian Schlosser an der Vleu-
gelsorgel. Mit „In Dulci Jubilo“, „Stille Nacht“ und „Es ist ein Ros entsprun-
gen“ wird der Gottesdienst festlich und warm. 
Die Weihnachtsvesper am 25.12. um 17:00 Uhr wird von der Schola Can-
torum gestaltet. 
Musikalischer Höhepunkt der Weihnachtstage wird die Orchestermesse 
am 2. Weihnachtsfeiertag, dem 26.12.  um 10:30 Uhr. Dieses Jahr wer-
den Sie die feierliche „Krönungsmesse“ von W. A. Mozart hören. Sie ist 
eine der berühmtesten und beliebtesten Messen von Mozart. Komponiert 
um 1779, wurde sie erstmals zur Krönung Kaiser Franz II. verwendet und 
danach immer wieder bei Krönungsgottesdiensten zu Gehör gebracht. 
Die Ausführenden sind: Vokalsolisten, Kammerorchester, Bläserensem-
ble, der Chor an St. Jakobus und Sebastian Schlosser an der Vleugelsor-
gel. Die Gesamtleitung hat Dekanatskantor Georg Treuheit. 

Regine Eisen 

Bild: Katharina Wagner Pfarrbriefservice.de 
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Klingende Idee – Patenschaften für Orgelpfeifen 
  

In diesem Jahr wird die Orgel in St. Jakobus 25 Jahre alt. Doch ein Vier-
teljahrhundert hinterlässt auch Spuren. Aus diesem Grund sind nun um-
fangreiche Renovierungsarbeiten erforderlich. Dabei muss die Reinigung 
der insgesamt 2.616 Pfeifen erfolgen und die Elektronik nach VDE-
Richtlinien erneuert werden, was den größten Anteil der Kosten bilden 

wird. Diese 
belaufen sich 
a u f  r u n d 
108.000 Euro. 
Die Summe 
kann aber nicht 
allein von der 
Pfarrei auf 
gebracht wer-
den. Deshalb 
sind verschie-
dene Aktionen 
zur Mitfinanzie-
rung geplant. 

 

Auf Initiative des Fördervereins „Kirchenmusik an St. Jakobus“ sollen bei-
spielsweise Patenschaften für einzelne Orgelpfeifen oder ein ganzes Re-
gister angeboten werden. Der einmalig zu zahlende Betrag für eine Pa-
tenschaft ist je nach Art der Pfeife gestaffelt, beginnend ab 20 Euro. Je-
der Pate/jede Patin erhält eine Urkunde. Auf Wunsch wird auch der Na-
me auf einer Spendentafel vermerkt. Außerdem können Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt werden. Nach der Renovierung findet des Wei-
teren eine klingende Vorstellung der Paten-Orgelpfeifen als Konzert in 
der Kirche statt. Zur Zeit wird für diese Aktion ein Flyer mit allen Informati-
onen und Anmeldemöglichkeiten erstellt, der voraussichtlich ab Dezem-
ber ausliegen wird. 
Eine Orgelpfeifen-Patenschaft wäre doch sicher auch für den einen oder 
die andere eine schöne Geschenkidee für Weihnachten!   
 

Inge Schade 

Bild: Inge Schade 
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Dankbar für den Rückhalt – Ein musikalischer Aufbruch 
 

Seit einigen Jahren darf ich nun die Gottesdienste und das Gemeindele-
ben musikalisch begleiten – eine Aufgabe, die mir immer sehr viel Freude 
bereitet hat. Ich durfte nicht nur die Gottesdienste an der Orgel gestalten, 
sondern auch unseren Chor bei Gottesdiensten und Konzerten begleiten 
und dabei viele wertvolle musikalische und menschliche Erfahrungen 
sammeln. Durch die gemeinsamen Erlebnisse und die vielen ermutigen-
den Rückmeldungen von Ihnen bin ich in dieser Zeit gewachsen, und ich 
möchte dafür heute von Herzen „Danke“ sagen. 

Seit Anfang Oktober studiere ich 
nun in Stuttgart an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst 
(HMDK) Kirchenmusik. Dieser neue 
Abschnitt meiner musikalischen 
Ausbildung erfüllt mich mit Freude 
und Dankbarkeit. Die Grundlagen 
dafür durfte ich am Bischöflichen 
Kirchenmusikalischen Institut (BKI) 
in Speyer legen, wo ich die  
C-Orgelausbildung abschloss und 
auch wertvolle Erfahrungen im 
Chorleitungsunterricht sammeln 
konnte. Besonders geprägt haben 
mich meine Lehrer Georg Treuheit 
im Orgel- und Klavierunterricht so-
wie Angela Hinderberger im Ge-

sangsunterricht – ihre Unterstützung und ihr Unterricht waren eine wun-
derbare Vorbereitung auf mein Studium. 
Auch wenn mich mein Weg nun nach Stuttgart führt, bleibe ich der Ge-
meinde weiterhin verbunden. Ich freue mich sehr, immer mal wieder bei 
Gottesdiensten in Schifferstadt zu spielen – und ganz besonders darauf, 
an Weihnachten dieses Jahres mit Ihnen die Festgottesdienste unter der 
musikalischen Leitung Georg Treuheits mitzugestalten. 
Mit herzlichen Grüßen und einem großen Dankeschön, 

 

Sebastian Schlosser 

Bild: Georg Treuheit 
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Einladung zum Advents- und Weihnachtskonzert 
  

Am Samstag, 14. Dezember 2024, um 
19:00 Uhr lädt der Ökumenische Chor 
unter der Leitung von Georg Metz zum 
traditionellen Advents- und Weihnachts-
konzert in der St. Laurentiuskirche ein. Zur 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest wer-
den vom Chor Werke altbekannter Klassi-
ker, Robert Frank mit der Violine und Pfar-
rer Stefan Mühl mit besinnlichen Texten 
zu hören sein. Nach der Veranstaltung 
lädt der Chor zu einem Umtrunk mit Glüh-
wein und Gebäck auf dem Kirchenvorplatz 
ein. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende 
freuen wir uns. 

  

Nächster Termin: 
Am ersten Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember um 10:30 Uhr wird der 
Ökumenische Chor das Weihnachtshochamt in der St. Laurentiuskirche 
musikalisch begleiten. 
 
Die Chorproben sind freitags 
um 20:00 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum in der Lillengasse. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir neue Sängerinnen 
und Sänger bei uns begrüßen 
könnten. 
Info bei: 
Margit Thomas, Tel. 06235/98328 
Ingeborg Lampert, Tel. 06235/6504   Ingeborg Lampert 

 

Ökumenischer Chor Schifferstadt   
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Konzert zum Frieden und Advent beim  
Chor der Herz Jesu Kirche 
 

 
Der Wunsch und die Bitte nach 
Frieden, ein aktuelles Thema in 
dieser Zeit, war das Thema des 
Konzerts das der Chor der Herz 
Jesu Kirche im Oktober veran-
staltete. 
 

Das Programm setzte sich  
zusammen aus alten und neuen 
Melodien. Begleitet wurde der 
Chor von einem Kammeror-
chester. Im Anschluss an das Konzert erhielten die Sängerinnen und Sän-
ger sowie die Solisten Silke Winkler und Malte Müller viel Lob vom Publi-
kum, was der langanhaltende Schlussapplaus bestätigte. 
 

Mit dem Fenster zum 1. Advent am Samstag, 30.11.2024 nach dem Vor-
abendgottesdienst eröffnet der Chor die Tradition des ökumenischen Ad-
ventskalenders, der in diesem Jahr an den vier Adventssamstagen von der 
Gemeinde Herz Jesu getragen wird. 
 

Am geschmückten Fenster im Pfarrheimhof wird der Chor adventliche Lie-
der und Texte vortragen um auf die vorweihnachtliche Zeit einzustimmen. 
Danach sind die Besucher eingeladen bei Glühwein und Gebäck noch im 
Pfarrheimhof zu verweilen. Der nächste Termin ist dann die feierliche Mit-
gestaltung der Weihnachtshochamtes am ersten Weihnachtsfeiertag, dem 
25.12. um 10:30 Uhr im Pfarrheim Herz Jesu. 
 

Beim Chor der Herz Jesu Kirche ist auch für Geselligkeit gesorgt. Die Chor-
mitglieder treffen sich im Dezember zu einer Adventsfeier mit Ehrung ver-
dienter langjähriger Mitglieder. Wenn Sie Freude am Singen haben, sind 
Sie gerne zur Probe donnerstags um 19:30 Uhr im Alten Pfarrs-
aal eingeladen. Bei uns sind interessierte Frauen und Männer stets herzlich 
willkommen. Auskunft erhalten Sie von Klaus Thomas, Tel. 82264. 

Petra Thomas 
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Spiritualität und Gebet 

In SEINEM Licht schau´n wir das Licht! 
 

Am 08.12.2024 jährt sich die Gründung der Eu-
charistischen Anbetung St. Jakobus zum 80. 
Mal. Täglich beten seither Menschen vor dem 
eucharistischen Herrn, setzen sich seiner Ge-
genwart aus, seinem Licht. 
 

Ein großes Erbe ist uns hinterlassen, das nach 
dem Willen und Gebet unseres Gründers, Pfar-
rer Weihmann, nicht enden soll. 
Mit dem Festgottesdienst am 08.12.2024 um 10.30 Uhr in St. Jakobus be-
gehen wir unseren großen Dank für die vergangenen 80 Jahre. Festpredi-
ger ist Offizial Dr. Georg Müller, der in Vertretung des Bischofs der hl. Mes-
se vorsteht. 
 

Anschließend sind 
Sie alle zum Mittag-
essen und Kaffee & 
Kuchen sowie einem 
Austausch ins Pfarr-
heim Jakobus einge-
laden. Eine Anmel-
dung ist für unsere 
Planung zwingend 
erforderlich. Frau 
Bittner nimmt diese 
telefonisch entgegen 
unter Tel: 1631.  

 
Willkommen sind alle an der Anbetung Interessierten! 
  

Sonja Schmith und Dorothea Jansen für das Team 

Bild: Kirstin Gerwens Pfarrbriefservice.de 
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Wunderbar geschaffen 
 

Bitte vormerken: Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 
 

In über 120 Ländern organisieren und gestalten Frauen jedes Jahr den 
Weltgebetstag am ersten Freitag im März. 
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele  viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - laden 2025 ein, ihre positive Sichtwei-
se zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tro-
penparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. 
 

„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer - ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflu-
tungen und Zyklone extrem bedroht o-
der bereits zerstört. Welche Auswirkun-
gen der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Ökosys-
tem des Südpazifiks haben wird, ist un-
vorhersehbar. 
 

Die Schreiberinnen des Weltgebetstag 
gewinnen trotz- dem Ihre positive 
Sichtweise aus ih- rem Glauben.  Die-
ser christliche Glau- be wird auf den 
Cookinseln von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden, trotz 
zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen. 
 

Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, 
uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. 
 

Der ökumenische Weltgebetstag-Gottesdienst findet im nächsten Jahr am 
Freitag, 7. März 2025 statt, Ort und Zeit werden in den nächsten Kirchen-
nachrichten bekannt gegeben. 
 

Reinhild Trapp 
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Adventsfenster in Herz Jesu 
 

Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger werden und die dunkle Jah-
reszeit ihre Schatten voraus wirft, steigt bei den meisten die Vorfreude auf 
die kleinen Lichtblicke im Alltag. Besondere Momente, die nicht nur etwas 
Licht, sondern auch Freude in die Herzen bringen können. Genau ein sol-
cher Lichtblick sind die jährlichen Adventsfenster, die als feste Institution 

alle Pfarreimitglieder durch die vorweihnachtliche Bußzeit begleiten. In die-
sem Jahr laden vier Gruppierungen der Gemeinde Herz Jesu zum Advents-
fenster ein. An jedem Adventssamstag, jeweils nach dem Vorabend-
Gottesdienst wird ein solches Fenster die Nacht erleuchten und die Men-
schen zusammenführen. Der Herz Jesu Chor macht am ersten Advent den 
Anfang, am zweiten Advent lädt die Kolpingsfamilie zum Verweilen ein, am 
dritten Advent gestaltet der Gemeindeausschuss das Adventsfenster und 
zum Abschluss bringen die Messdiener etwas Licht ins Dunkel. Wir wollen 
gemeinsam Lieder singen, Geschichten und Texte hören, inne halten, und 
uns gemeinsam auf Weihnachten vorbereiten. Selbstverständlich kommen 
auch Naschwerk und jahreszeittypische Heißgetränke nicht zu kurz. Die 
Einladung ist an alle gerichtet, die sich in der meist stressigen Vorweih-
nachtszeit bewusst Zeit nehmen wollen oder einfach einen kleinen Licht-
blick gebrauchen können. 
Alle Gruppierungen freuen sich über eine rege Teilnahme und auf beson-
dere Lichtmomente. 

Norbert Strubel 

Bild: Norbert Strubel 
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Bild: Stefan Mühl 
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Rorate-Gottesdienste im Advent 
 

 

„Rorate Coeli“ („Tauet ihr Himmel“),  
so beginnt der alte Eröffnungsvers eines besonderen Gottesdienstes im 
Advent. Der alte Brauch der Rorate-Gottesdienste in der nur bei Kerzen-
schein erleuchteten Kirche hat sich bis heute gehalten.  
 

Wir laden ein zu solchen  
Rorate-Gottesdiensten in der  
Adventszeit jeweils montags in  
Herz Jesu (Kapelle) und mittwochs in  
St. Laurentius, jeweils um 18:00 Uhr. 
In den Gottesdiensten in Herz Jesu 
am 02., 09., 16. und 23.12. wird es in 
diesem Jahr Betrachtungen zu ver-
schiedenen Adventsliedern geben. 
 

Kommen Sie zu diesen besonders 
stimmungsvollen Gottesdiensten, die 
uns helfen können, uns gut auf Weih-
nachten vorzubereiten. 
 

Stefan Mühl 

Bild: Friedbert Simon-Pfarrbriefservice.de 

Bild: Andreas Eckhardt-Pfarrbriefservice.de 
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Taizé-Gebet  
 

Abend der Lichter am 15.12. mit dem Friedenslicht aus Bethlehem  
Auch im Dezember wird es wieder ein Taizé-Gebet in der Kapelle der Kir-
che Herz Jesu geben. Es findet am Sonntag, 15.12. (3. Advent) um 19:00 
Uhr, statt und wird als „Abend der Lichter“ gefeiert. Wie an jedem Samstag 
in Taizé üblich, erhalten die Mitfeiernden eine Kerze und das Licht wird von 
Person zu Person weitergegeben. Das Licht wird ausgehen vom 
„Friedenslicht aus Bethlehem“, das an diesem Tag von der Aussendungs-
feier im Speyerer Dom (15:00 Uhr) nach Schifferstadt gebracht wird. 
 

Die Aktion Friedenslicht seht 2024 unter dem Motto “Vielfalt leben, Zukunft 
gestalten.“ Die Pfadfinder*innenverbände, die die Aktion in Deutschland 
organisieren, schreiben dazu: „In einer Welt, die sich ständig verändert, ist 
es wichtiger denn je, Vielfalt zu schätzen und zu fördern. Jeder Mensch 
bringt einzigartige Perspektiven, Fähigkeiten und Erfahrungen mit, die un-
sere Gesellschaft bereichern und stärken… Wenn alle zusammen vorwärts 
gehen, können wir eine Zukunft gestalten, in der jeder Mensch die Möglich-
keit hat, seine Stärken und Fähigkeiten einzubringen. Eine Zukunft, geprägt 
von Toleranz, Respekt und gegenseitigem Verständnis. Wenn wir es schaf-
fen die Unterschiede der Menschen als Stärken zu nutzen, weil wir uns da-
mit gegenseitig ergänzen, können wir eine gerechte Gesellschaft für alle 
aufbauen.“ 
 

Die Pfadfinder*innen rufen dazu auf, die Herausforderung der Gegenwart 
anzunehmen und uns gemeinsam auf den Weg zu machen, eine Gesell-
schaft zu schaffen, in der jeder Mensch einen Platz findet. Das Friedens-
licht soll als Zeichen für Vielfalt und Toleranz verteilt werden - denn nur in 
einer offenen und vielfältigen Gesellschaft ist Frieden möglich! 
 

Wer das Friedenslicht mit nach Hause nehmen möchte, kann gerne ein 
geeignetes Windlicht oder eine Laterne mitbringen. Im Anschluss an das 
Gebet laden wir zum Beisammensein mit einem Tee oder Glühwein am 
Feuer auf den Kirchenvorplatz ein. Das Friedenslicht wird noch bis ca. 
21:00 Uhr auf dem Kirchenvorplatz verteilt. 

Stefan Mühl 
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Sternsingeraktion 2025 in unserer Pfarrei 

Rund um den Dreikönigstag findet auch in Schifferstadt seit vielen Jah-
ren die Sternsingeraktion statt. 2025 steht die Aktion ganz im Zeichen 
der Kinderrechte, die noch immer nicht in allen Ländern dieser Welt be-
dingungslose Umsetzung finden. In unseren drei Gemeinden werden die 
SternsingerInnen am Samstag, Sonntag und Montag, 04., 05. und 
06.01.2025, wieder in den Straßen unterwegs sein, den Segen in die 
Häuser bringen und dabei Spenden sammeln. Beispielländer sind dieses 
Mal Kenia und Kolumbien, wo mit den Spenden unter anderem Bildungs-
möglichkeiten für Kinder und Partizipationsprogramme gefördert werden. 
Wer aus den Gemeinden den Besuch oder die Segenspost der Sternsin-
gerInnen wünscht, kann sich bis spätestens 27.12.2024 dafür anmelden 
(online, telefonisch, per Anmeldezettel, persönlich, …). Haushalte, die 
nicht angemeldet wurden, können leider nicht besucht werden. 

Wir freuen uns natürlich auch 
über jede Unterstützung bei der 
Durchführung der Aktion. Köni-
ginnen, Könige und Begleiter 
werden immer gesucht, gerne 
auch Eltern, Jugendliche und 
Erwachsene. Wer Interesse 
hat, die Aktion zu unterstützen, 
kann sich gerne melden unter 
sternsinger@pfarrei-
schifferstadt.de oder  
im Pfarrbüro oder zum Stern-
singernachmittag am  
Sa., 14.12.2024, 14:00 Uhr ins 
Pfarrheim Herz Jesu kommen. 
Die SternsingerInnen freuen sich über alle, die mitwirken! 

mailto:sternsinger@pfarrei-schifferstadt.de
mailto:sternsinger@pfarrei-schifferstadt.de
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 Anmeldung zur Sternsingerpost  
oder zum Besuch der Sternsinger 
 
  
 
 

Ich freue mich über die Sternsingerpost mit Haussegen,  
Segensaufkleber, Information zur Aktion. 

 
   

Ich wünsche den Besuch der SternsingerInnen der 
 

  
 
Gemeinde Herz Jesu am So., 05.01. 
Gemeinde St. Jakobus am Sa., 04.01. oder So., 05.01. 
Gemeinde St. Laurentius am Sa., 04.01. oder So., 05.01. oder Mo., 06.01. 
  
Die Gruppierungen nehmen die Zeiteinteilung selbst vor. 

  
Name: ………….……………………………... 
Straße: ………………………………………... 
Telefon: …………………..…..    (freiwillige Angabe, falls Änderungen erforderlich) 
  
Bitte den Anmeldezettel bis spätestens zum 27.12.2024 in einer der Kir-
chen oder in einem der Pfarrbüros abgeben. 
  
Anmeldungen sind auch online möglich unter www.pfarrei-schifferstadt.de/
sternsinger oder über den QR-Code. 

http://www.pfarrei-schifferstadt.de/sternsinger
http://www.pfarrei-schifferstadt.de/sternsinger
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Gebetsanliegen des Papstes 

Für die Pilger der Hoffnung 
 

Wir beten, dass dieses Heilige Jahr uns im Glauben 
stärkt und uns hilft, den auferstandenen Christus mit-
ten in unserem Leben zu erkennen und uns zu Pil-
gern der christlichen Hoffnung zu machen. 

Anbetung 
Gott ist es wert, angebetet zu werden! Seit 1944 tun dies Menschen unse-
rer Stadt in der St. Jakobuskirche. Um alle Stunden weiterhin besetzen zu 
können, sucht das Team Verstärkung zu den angegebenen Zeiten. Wenn 
Sie dem HERRN eine Stunde schenken möchten, melden Sie sich bitte 
bei M. und M. Geimer Tel: 3532 oder H. Bittner Tel: 1631 
Für folgende Stunden suchen wir Beterinnen und Beter:  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Samstag 

9-10 Uhr 14-15 Uhr 15-16 Uhr 10-11 Uhr 9-10 Uhr 

  20-21 Uhr   14-15 Uhr 

Frühschicht 
 

Herzliche Einladung zu den Frühschichten im Advent! 
 

Jeweils freitags um 6:00 Uhr in der St. Jakobuskirche. Anschließend sind 
die Teilnehmenden zu einem gemein-
samen Frühstück im Pfarrheim herz-
lich willkommen.  
Die Frühschichten finden statt  
am  Freitag, 22.11., 29.11., 06.12., 
13.12., 20.12. und zusätzlich am 
Montag, 23.12. und Dienstag, 24.12.. 

Bild: Lars Nissen, Pixabay in Pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstordnung 
St. Jakobus (Jak), St. Laurentius (Lau), Herz Jesu (HeJe) 

Regelmäßige Angebote 

Lau Rosenkranz Di und So um 17:00 Uhr 
     Mi, um 17:15 Uhr und Do um 17:45 Uhr 
    
Jak Rosenkranz Mo - Do um 17.30 Uhr und Fr um 17:15 Uhr 
 
Jak Anbetung  Mo - Sa von 08:00 bis 18:00 Uhr, 
    Di bis 21:00 Uhr und Do bis 19:00 Uhr 
GAK Ökumen.  
 Friedensgebet Mi um 19:00 Uhr 
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Weggottesdienst 

Heilige Stunde 

Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 
Heilige Messe  
3. Sterbeamt für Adolf Schlosser  

Heilige Messe im tridentinischen Ritus, Roratemesse 
für einen verstorbenen Vater  
Heilige Messe der philippinischen Gemeinde in englischer 
Sprache 
Vorabendmesse (Pfr. Effler), Kolpinggedenktag  
Amt für verstorbene Gerda Weiß 
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Heilige Messe 

Heilige Messe, Roratemesse 

Ökum. Friedensgebet in der Gustav-Adolf-Kirche 

Weggottesdienst 

Heilige Stunde 

 

Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 

Abend der Versöhnung mit Beichtgelegenheit

Hl. Johannes vom Kreuz  

Vorabendmesse (Pfr. Mühl) 
Amt für verstorbenen Karl Lehr 

 

Heilige Messe (Pfr. Mühl) 
Amt für die Pfarrei (Pfr. Müller) 
Festgottesdienst zum 80. Jubiläum der Anbetung  

Betstunde zu Ehren der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Heilige Messe, Roratemesse 
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3. Adventssonntag (Gaudete) 
Heilige Messe (Pfr. Mühl) 
Amt für einen verstorbenen Ehemann 
Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) 
Anschließend Verkauf von Gebäck zu Gunsten der Vleu-
gels-Orgel durch den Kirchenchor und Förderverein Kir-
chenmusik an St. Jakobus. 
Taufe von Lionel Lamshöft 
Taizé-Gebet „Abend der Lichter“ mit Austeilung des Frie-
denslichts 
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Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 
Anschließend Verkauf von Gebäck zu Gunsten der Vleu-
gels-Orgel durch den Kirchenchor und Förderverein Kir-
chenmusik an St. Jakobus 

24. Dezember –  Heiliger Abend 
Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim  

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in St. Matthias  
(PR Schmith)  
Ökumenischer Gottesdienst in der Seniorenresidenz  
St. Johannes (Diakon Weick / Prädikantin Lill)  

Ökumenische Krippenfeier im Vogelpark (PR Schmith)  
Kinder-Krippenfeier (PA Frau Großnick), gestaltet von der 
Jungen Kantorei  

Vorabendmesse (Pfr. Effler) 
Amt für verstorbene Renate Balbach 
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Hl. Stephanus – Zweiter Weihnachtstag 
Weltmissionstag der Kinder  
Heilige Messe (Pfr. Mühl)  
Heilige Messe (Pfr. Effler), gestaltet von der Gruppe Gren-
zenlos  
Amt für die Pfarrei; Orchestermesse (Pfr. Mühl),  
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus  
Hl. Johannes  
Heilige Messe mit Segnung des Johannesweins  

Unschuldige Kinder  

Heilige Messe im tridentinischen Ritus  
Vorabendmesse  (Pfr. Mühl)  

Christmette,  
besonders für Familien und Senioren (Pfr. Mühl) 
Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Effler) 
Christmette (Pfr. Mühl) 
Ökumenischer Gottesdienst in der Christnacht 

Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten 
Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika 
Hirtenmesse (Pfr. Mühl) 
Festgottesdienst (Pfr. Effler), gestaltet vom  Kirchenchor 
Festgottesdienst (Pfr. Mühl), gestaltet vom Ökum. Chor 
Weihnachtvesper, (Diakon Sattel) mitgestaltet von der 
Schola 
Heilige Messe im tridentinischen Ritus 
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Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria 
Festmesse zu Neujahr (Pfr. Mühl) 
Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von Nazianz  

Heilige Stunde  

 

Heilige Messe 

 

Heilige Messe im tridentinischen Ritus 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse (Pfr. Mühl) mit den Sternsingern 
Amt für verstorbene Irma Schmidt  
anschl. Neujahrsempfang des Gemeindeausschusses 

Fest der Heiligen Familie 
Heilige Messe (Pfr. Mühl) 

Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) 
 

Jahresschlussmesse (Pfr. Mühl) 
Jahresschlussmesse (Pfr. Effler) 
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Erscheinung des Herrn 
Heilige Messe zum Hochfest  (Pfr. Mühl) 
 

Heilige Messe 

 
Heilige Messe  
1. Jahrgedächtnis für Walter Hahn 
 

Heilige Stunde 

 

Heilige Messe 

2. Sonntag nach Weihnachten  
Heilige Messe (Pfr. Mühl) mit den Sternsingern 
Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) mit den Sternsingern 
Anbetung mit Seufzer-Andacht 
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Impressum 

Der Pfarrbrief der katholischen Pfarrei Heilige Edith Stein wird drei Mal im Jahr 
an alle Haushalte der Pfarrei kostenlos verteilt. 
Herausgeberin: Pfarrei Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 10, 67105 Schifferstadt 
Redaktion: Heinrich Schmith (verantwortlich V.i.S.d.P.), Wolfgang Götz 
(Layout) 
Redaktionsanschrift: Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 10, 
67105 Schifferstadt E-Mail: pfarramt-schifferstadt@bistum-speyer.de 

Homepage: www.pfarrei.schifferstadt.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, www.gemeindebriefdruckerei.de 

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem 

Fall die Meinung des Herausgebers, der Herausgeberin oder der Redaktion 
wieder. 

Nächste Ausgabe der Kirchennachrichten 
Die nächste Ausgabe der Kirchennachrichten erscheint zum 11.01.2025 
Beiträge an pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de werden aus organisato-
rischen Gründen bis spätestens 09.12.2024 entgegengenommen. Wir bitten 
um Verständnis und Beachtung. 

Taufe des Herrn Kollekte für die Afrikanischen Missionen  
Heilige Messe (Pfr. Effler) 
Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 

 
Heilige Messe im tridentinischen Ritus 
Stiftsamt für Familie Mundt 
Vorabendmesse (Pfr. Effler) 

mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei.schifferstadt.de
https://www.gemeindebriefdruckerei.de/
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
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Kontakte 

Seelsorgende: 
Pfarrer Stefan Mühl                          Tel. : 06235/959081 
 Mail: stefan.muehl@bistum-speyer.de 
Kooperator Pfr. Albrecht Effler  Tel.: 06232/6771977, 06235/959081 
 Mail: albrecht.effler@bistum-speyer.de 
Pastoralreferent Heinrich Schmith Tel.: 06235/4910277 
 Mail: heinrich.schmith@bistum-speyer.de 
Diakon Helmut Weick  Tel.: 06235/959081 
 Mail: helmut.weick@bistum-speyer.de 
Pastoralasisstentin  Tel.: 015114879997 
Vanessa Großnick                            Mail: vanessa.grossnick@bistum-speyer.de 
 
Pfarrbüros: 
Zentralbüro Hl. Edith Stein, Kirchenstraße 10,  Tel.: 06235/959081, 
      Fax: 959083 
Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de, www.pfarrei.schifferstadt.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 09:00 - 12:00 Uhr, 
  Mo, Di und Do 14:30 - 17:00 Uhr. 
  Mittwochs sowie am 30./31. 12. ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Büro Herz Jesu, Salierstraße 104, Tel.: 06235/5675 
Öffnungszeiten: Mo u. Fr 10:00 -12:00 Uhr 
 

Pfarreirat: 
Jürgen Reimer (Vorsitzender)           Tel.: über das Pfarrbüro 
              Mail: pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de 
 
Dekanatskantor: 
Georg Treuheit, HA Abt. Kirchenmusik, Tel.: 06235/9573846 
Dekanate Ludwigshafen und Speyer     Mail: georg.treuheit@bistum-speyer.de 
 
Bankverbindung/Spendenkonto: 
Unterstützen Sie die caritativen Aufgaben und den Erhalt der kirchlichen Gebäu-
de unserer Pfarrei. Gerne nehmen wir Ihre Spende entgegen für die Kath. Kir-
chengemeinde Hl. Edith Stein: 
IBAN DE52 7509 0300 0000 0654 39, BIC GENODEF1M05, Liga Speyer 

mailto:stefan.muehl@bistum-speyer.de
mailto:albrecht.effler@bistum-speyer.de
mailto:heinrich.schmith@bistum-speyer.de
mailto:helmut.weick@bistum-speyer.de
mailto:vanessa.grossnick@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei.schifferstadt.de
mailto:pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de
mailto:georg.treuheit@bistum-speyer.de

